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Beschäftigungsförderung Jahresbericht 2018

Die SkF Langenfeld ARBEIT+INTEGRATION ist 
eine gemeinnützige GmbH. Seit Jahren setzt  sie 
sich mit den Themen Soziale Teilhabe und beruf-
licher Wiedereinstieg auseinander. 

Die Beschäftigungsförderung steht für Beratung, 
Qualifizierung  und Unterstützung - umgesetzt in  
den in Langenfeld gut positionierten  Projekten 
ProDonna® und GlanzLeistung.

Zur Zeit wird der Fachbereich durch 43 sozialversi-
cherungspflichtige und 31 ehrenamtlich tätige Mit-
arbeiter_innen getragen und unterstützt.

Maßnahmen und Projekte zur beruflichen Wieder-
eingliederung und sozialen Teilhabe  wurden im 
Jahr 2018  in Zusammenarbeit mit unterschied-
lichen finanziellen Kooperations-Partnern, wie 
Jobcenter, Agentur für Arbeit, Kommune, Aktion 
Mensch und Landschaftverband Rheinland durch-
geführt. 

Auch durch die Unterstützung ortansässiger Unter-
nehmen, Privatpersonen  und Vereine wie Langen-
felder Lady Lions, Lions Club Langenfeld, Weller 
Stiftung, Sparkasse etc. konnten die Aktivitäten 
deutlich erweitert  werden.

Veranstaltungen fanden statt im 

- kommunalen Bereich:

• Beteiligung beim ZNS- und Pfarrfest  

• Familienwelt Langenfeld „Bewusst leben!  
  Langenfeld. Lebt. Nachhaltig“

• Europäische Woche der Abfallvermeidung

- im Bildungsbereich: 
Ein Schwerpunkt in 2018 lag deutlich auf der Schu-
lung und Fortbildung unserer Mitarbeiter_innen 
und dem Ehrenamt. Durch die finanzielle Unter-
stützung aus dem Gesellschaftsfonds der Stadt 
Langenfeld waren u.a. folgende Seminare möglich:

• Teamentwicklung und Kommunikation

• Professionelles Auftreten im beruflichen Kontext

• Deeskalationstraining

• Schicksalsschläge verkraften -  
  Umgang mit Verlust und Tod

Das Projekt OpenDoors
Nach einer unkomplizierten und kurzfristigen  För-
derung durch die Stadt Langenfeld, konnte das 
Projekt „OpenDoors“ am 1. Mai starten. Ähnlich 
wie das Vorgängerprojekt „Schritt für Schritt - Brü-
cken bauen“ hat es Soziale Teilhabe zum Ziel und 
wendet sich an Menschen, die aus Arbeitslosen-
geld II- Bezug stammen, insbesondere an Fami-
lien mit Kindern. Seit dem  1.11.18 wird das Projekt 
durch „Aktion Mensch“ bezuschusst, ebenso wie 
durch die finanzielle Unterstützung der Langen-
feld- Lady Lions sowie dem Lions Club Langenfeld. 

Insgesamt waren zehn Lotsen im Einsatz, die 
mithilfe einer Sozialpädagogin rund 30 unterstüt-
zungsbedürftige Familien gefördert haben. Auf-
gabengebiete sind u.a. die Begleitung zu Behör-
den und Ärzten, Hilfe in Antragstellungen sowie 
Sprach- und Bewerbungstraining. Neben der indi-
viduellen Begleitung finden regelmäßig Fortbildun-
gen und Gruppenaktionen  statt.



Schneiderwerkstatt 
ProDonna® 
Das Team der Schneiderwerk-
statt bietet Änderungen jeg-
licher Art und fertigt eigene 
Produkte. 2018 haben wir 850 
Kunden betreut und ca. 1350 
Änderungen durchgeführt.  

Upcycling ist ein Projekt-
Schwerpunkt:

aus unterschiedlichen ge-
spendeten  Materialien, wie 
z.B. Planen der  Caritas- Jah-
reskampagne nähen wir u.a. 
Rucksäcke, Stiftemäppchen, 
Etuis und Kosmetiktaschen.

Auftragsarbeiten:

•  Sitzbankaufl agen, Tischläufer, 
Einkaufstaschen aus Kaffee-
säcken für eine Kaffeerösterei 
in der Pfalz

•  Hündchen  und Taschen für 
den Besuchsdienst  von Neu-
geborenen in Werdohl 

•  Stofftaschen für einen Kölner 
Weihnachtsmarkt 

•  Sternsingerkostüme für eine 
Langenfelder Kirchengemein-
de

Ein weiteres Highlight war 
der EiNZIGWARE-Aktionstag  
unter dem Motto „Upcycling 
meets fi tness“ für den spezielle 
Produkte wie Yogamatten-ta-
schen und Sporttaschen ent-
worfen und gefertigt wurden.  

Großes Interesse fand ein 
Nähworkshop mit Jugend-
lichen (Young Caritas): Hier 
haben zehn  Jugendliche Gym-
bags genäht und für den guten 
Zweck verkauft.

Secondhand-Laden 
ProDonna®
Lager – Verkauf – Recycling
Das Geschäftsjahr 2018 ge-
staltete sich als ein überaus 
geschäftiges und aktives Jahr.

Der Recyclingbereich zur wei-
teren Nutzung von Wertstoffen 
(z.B.  Metall) wurde weiter aus-
gebaut.

Dank des hohen Spendenauf-
kommens der Langenfelder 
Bürger_innen, konnte der Se-
condhand-Laden wieder ein 
reichhaltiges Warensortiment  
vorhalten. 

Haushaltsnahe
Dienstleistungen
GlanzLeistung
GlanzLeistung hat sich in der 
Vergangenheit einen guten 
Ruf in Langenfeld als Anbie-
ter von Dienstleistungen zur 
Erleichterung und Entlastung 
im Haushalt mit einem großen 
Bekanntheitsgrad erarbeitet. 
Als gesetzlich anerkanntes 
Angebot zur Unterstützung im 
Alltag versorgt GlanzLeistung  
Kunden und Kundinnen, die 
aufgrund eines Pfl egegrades 
einen Anspruch auf Entlas-
tungsleistungen in Höhe von 
125€  monatlich haben.

Diese Leistungen können direkt 
mit den Pfl egekassen abge-
rechnet werden. Die Nachfrage   
ist weiterhin zunehmend. Der 
Anteil der älteren Menschen 
die gut versorgt in der eigenen 

Häuslichkeit verbleiben  möch-
ten überwiegt, aber auch jün-
gere Haushalte, Berufstätige 
oder Menschen mit vorüber-
gehendem Hilfebedarf (z.B. 
einem Krankenhausaufenthalt) 
zählen zum Kundenkreis.

Für Angebote  zur Unterstützung 
im Alltag sind ständige Schu-
lungen der Mitarbeiter_innen 
vom Gesetzgeber  gefordert. 
Neue Mitarbeiter_innen  nah-
men in 2018 an der Basisqua-
lifi zierung teil, für bestehendes 
Personal fand der jährliche  
Auffrischungstag statt. Zusätz-
lich und zur Förderung und 
Unterstützung der alltäglichen 
Arbeit wurden Schulungen wie 
Hauswirtschaft, Erste Hilfe und 
Trauerbegleitung etc. durchge-
führt.

Bedingt durch die große Nach-
frage nach der Dienstleistung 
und auch um sicherzustellen, 
dass personelle Ausfälle auf-
grund von Urlaubszeiten oder 
Krankheit aufgefangen werden 
können, ist der Personalbedarf 
bei GlanzLeistung  konstant 
sehr hoch.  Der Personalman-
gel im Gesundheits- und So-
zialwesen zeigt sich auch in 
diesem Bereich. 

Zahlen und Fakten 2018
•  um die 250 Kundenhaushalte

•  75 % aller Haushalte sind äl-
tere Menschen, Menschen 
mit Pfl egegrad oder Betreute

•  50,4 % , d.h. über die Hälfte 
des Gesamtumsatzes ent-
fallen inzwischen auf Betreu-
ungs- und Entlastungsleistun-
gen

•  Ein weiterer Dienstwagen wur-
de angeschafft. Ein Dienstwa-
gen wurde in 2018 von Auto-
haus Gierten gesponsert. Es 
stehen jetzt drei Dienstwagen 
zur Verfügung. 

•  Aufstockung des Personals 
auf 20 Mitarbeiter_innen


